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Hyndefreilaufzonen teilweise einzäunen

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,

Hundefreilaufzonen werden in einer dichtbesiedelten Stadt immer wichtiger. Somit entsteht auch öfters ein Zu­
sammentreffen der verschiedenen Nutzer von Freiflächen, was dann oft zu Problemen führt.

Gerade in sensibleren Gebieten wie z.B. in der Nähe von Kindergärten, Schulen, Spielplätzen, aber auch an Stra­
ßen ist eine Einzäunung der Hundefreilaufzonen zum Schutze aller wichtig. Die bereits eingezäunten Hundefrei­
laufzonen werden positiv angenommen.

Bei den offenen Zonen, welche auch im engeren Raum von anderen genutzt werden, gibt es in der Bevölkerung 
eher negative Aussagen. Daher sehen wir eine Akzeptanz der eingezäunten Hundefreilaufzonen größtenteils als 
gegeben an.

Die CSU-Stadtratsfraktion stellt daher zur Behandlung im zuständigen Ausschuss folgenden

Antrag:

Die Verwaltung berichtet

Die Verwaltung berichtet über den Stand der in Planung befindlichen und bereits in Auftrag gegebenen 
Hundefreilaufzonen.

Die Verwaltung stellt dar, in welchen sensiblen Bereichen (benachbarte Kindergärten, Schulen, Spiel­
plätze, Altenheime usw.) Hundefreilaufzonen eingezäunt werden können und bis wann dies umgesetzt 
werden kann.

Mit freundlichen Grüßen
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